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Komm Heiliger Geist 
Und verwandle uns. 
Du machst aus Allein-Stehenden 
Zusammen-Stehende, 
aus Einzel-Gängern 
Weg-Gefährten. 
Durch dich können Stumme 
Reden und sich mitteilen. 
Du kannst unsere Verschiedenheiten 
ergänzen zur Einheit. 
Komm Heiliger Geist 
Und sende uns. 
Lass unseren Worten 
Taten folgen. 
 
Text: Theo Schmidkonz SJ  

 
Liebe Cursillistas, 

mit diesem Gebetstext von Theo Schmidkonz 

wollen wir Euch zum Pfingstfest auch ein paar 

aktuelle  Informationen von der Cursillobewe-

gung schicken und Euch auch die nächsten Ter-

mine sehr ans Herz legen. 

 

 

Cursillo-Kompakt-Workshop: 

Vom 13. – 15. März hat im Kloster Armstorf un-

ser erster Cursillo Kompakt im neuen Format 

stattgefunden. Er ist unter dem Leitwort „Aben-

teuer Christsein“ bewusst mehr als Workshop 

ausgerichtet. Gedacht ist er sowohl für Men-

schen, die erstmals Cursillo kennlernen wollen, 

als auch für Cursillistas, die den Cursillo in die-

ser neuen und kürzeren Form noch einmal mit-

erleben wollen. 

So waren elf Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

nach Armstorf gekommen, um sich auf dieses 

Abenteuer einzulassen. 

Wir haben uns unseren bisherigen Lebensweg 

mit seinen wichtigsten Wegmarken und Ereig-

nissen angesehen und uns gefragt, ob und wie 

wir darin Gottes Begleitung oder Gegenwart er-

fahren haben. Wir haben uns mit der Frage be-

schäftigt, wie wir den entgegenkommenden 

Gott verstehen und erfahren können und wie 

unsere Antwort auf dieses Entgegenkommen 

sein kann. Es waren sehr intensive Tage des ge-

meinsamen Unterwegsseins und des Nachspü-

rens der Botschaft Jesu. Und wie immer im Cur-

sillo waren Beten, Singen und viel Humor wich-

tige Basisbegleiter in diesem Workshop. 

 

Und wir haben viele Briefe, E-Mails und Text-

Nachrichten bekommen mit persönlichen Zeug-

nissen und Zusagen zu Gebetsbegleitung in die-

sen Tagen. Herzlichen Dank allen Unterstützern 

dafür! Auch das ist eine wichtige Basis für un-

sere Kurse. Sehr vermisst haben wir allerdings 

die Abschlussfeier mit den Gästen aus dem 

Vierten Tag. Leider mussten wir am Sonntag 

mit dem Mittagessen schließen und konnten 

nur eine interne Abschlussfeier im Kurs im Zeit-

plan unterbringen. Die nachfolgenden Fotos 
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sollen einen kleinen optischen Eindruck von 

den Tagen geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zeugnisse der Teilnehmenden ließen erken-

nen, dass sie von der Botschaft Jesu erreicht 

wurden und mit neuem Mut in den Vierten Tag 

aufbrechen konnten. Hier ein Beispiel: „Das war 

Balsam für Geist und Seele. Ich kann mir gut 

vorstellen zum Wiederholungstäter zu wer-

den.“ 

Auch wir vom Team sind dankbar für die ge-

lungenen Tage dieses neuen Cursillo-Konzep-

tes. 

Toni Wölfl 

 

 

 

Pfarrkurs in Zolling 
Cursillo ist in Zolling gut bekannt. Kommen 
doch bis zu vierzig Teilnehmende zu den regel-
mäßigen Ultreyas. Jetzt gab es eine Gelegenheit, 
sich im Rahmen eines Pfarrkurses an vier Aben-
den im März wieder einmal tiefer mit dem 
Glauben auseinander zu setzen und ihn in Ge-
meinschaft intensiv zu erleben.  
25 Interessierte – „alte Hasen“ und neugierig 
gewordene „neue“ - hatten sich angemeldet, 
nachdem Maria Westermeier, Roswitha Wies-
heu und Sabrina Pietschmann so fleißig die 
Werbetrommel gerührt hatten.  Pater Ignazius 
empfang das Mitarbeiterteam sehr freundlich 
und wohlwollend. Besonders freute es uns, dass 
er sich Zeit nahm, den ersten und letzten Abend 
mit dem Teilnehmerkreis zu verbringen.  
Zu Themen wie „Gib Deinem Leben Sinn“, 
„Freundschaft mit Jesus Christus“, „Gott 
kommt Dir entgegen“, „Christsein im All-
tag“ oder „Was sind meine Lebenstankstel-
len“ gab es Impulse und danach Gespräche in 
Kleingruppen zum vertrauensvollen Austausch 
und Vertiefen. Meditativer Tanz, das gemein-

same Singen der bekannten Lieder zu den Gi-
tarrenklängen von Manfred Eder oder beson-
dere Segensgebete, die Anita Eder zusammen-
gestellt hatte, ließen den Glauben vom Kopf ins 
Herz rutschen.  
 
„Wie nahe fühle ich mich jetzt gerade Jesus 
Christus?“ Hierzu konnte man ein kleines Licht 
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in die Nähe der Osterkerze rücken. Versunken 
in den eigenen Gedanken verließen die Teilneh-
menden den dritten Abend.  
Den Abschluss des letzten Abends bildete eine 
Eucharistiefeier mit Pater Ignazius. Dabei gab es 
nicht nur ein Predigtgespräch zum Evangelium 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“, es 
konnte auch die Krankensalbung empfangen 
werden. Zudem standen zwei Prayer-teams be-
reit, die gemeinsam für eine Person beteten und 
um den Segen Gottes baten, nachdem ein Anlie-
gen mit offenem Herzen angehört wurde.  
Gestärkt mit neuen Impulsen, einem Gefühl 
von Angenommensein in der Gemeinschaft, 
aber vor allen Dingen mit einer neuen Verbun-
denheit zu Jesus Christus gingen die Teilneh-
menden wieder „neu“ dem Osterfest entgegen. 
 
Waltraud Brückl 

 

 

 

Bibliodrama-Wochenende. 
 
Vom 08.-10. Januar 2026 trafen sich 13 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Klostergut 
Harpfetsham zu einem intensiven und berei-
chernden Bibliodrama -Wochenende unter dem 
Thema „Wir folgen dem Stern und beten ihn 

an“. 

 
 

Im Mittelpunkt stand die Epiphanie-Erzählung 
aus dem Matthäusevangelium (Mt 2, 1-12). Ge-
meinsam machten wir uns auf den Weg zu den 
biblischen Figuren und ihren Erfahrungen, lie-
ßen uns von der Geschichte berühren und ent-
deckten neue Zugänge für unser eigenes Leben 
und unseren Glauben.  
Neben den intensiven Bibliodrama-Einheiten 
blieb auch viel Raum für persönliche Begegnun-
gen, Austausch, Freude sowie stille Zeiten der 
Besinnung und Anbetung in der Kapelle.  
Ein besonderer Höhepunkt war die von Willi 
liebevoll gestaltete Agapefeier am Samstag-
abend, die unsere Herzen sehr berührte. An-
schließend verbrachten wir noch einen sehr lus-
tigen Abend mit einem Bibelquiz, es wurden 
Tränen gelacht – auch so darf Bibelarbeit ausse-
hen. 
Den Abschluss bildete am Sonntag ein gemein-
sam gestalteter Werkstatt-Gottesdienst, der un-
ser Wochenende auf schöne und stimmige 
Weise abrundete.  

 
Andrea, Willi und ich schauen dankbar auf 
diese gemeinsame Zeit zurück und freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Bibliodrama-Wo-
chenende von 29.-31. Januar 2027 – wieder im 
Klostergut Hapfetsham, in dem wir immer auf 
bestmögliche Weise liebevoll umsorgt werden.  
 
Beate Herchenbach 
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Und hier noch der Hinweis auf die 
nächsten Termine: 

• 31.07. – 02.08.2026 Abenteuer Christsein 
– Cursillo Kompakt im Kloster Armstorf  

Dieses Cursillo-Format mit neuen Impulsen fin-
det nun zum zweiten Mal statt. Wir laden dazu 
alle Interessierten herzlich ein, aber auch Cursil-
listas, die schon vor längerer Zeit einen Cursillo 
mitgemacht haben (siehe dazu auch den Flyer 
am Ende dieses Newsletters). 

Bitte betet mit uns, damit wir genügend Teil-
nehmer finden und sprecht Interessierte an. 
Überlegt aber auch, ob dieser Workshop viel-
leicht für Euch selbst in Frage kommen könnte. 

Es sind noch Plätze frei. 

Anmeldeschluss ist der 30. Juni, aber bitte mög-
lichst bald anmelden, damit wir mit dem Haus 
planen können! 

• 19.07.2026 Bergmesse auf dem Brauneck. Sie 
beginnt um 11:00 Uhr nahe der Tölzer Hütte. 

• 03.10.2026 Diözesanultreya in Grünwald, St.  
Peter und Paul 

• 16.10. – 18.10.2026, Cursillo weiter geht’s im 
Klostergut Harpfetsham 

• Ultreya-Termine für 2026 in der Region 
Nord, in Kolbermoor und in München St. 
Heinrich: 

 
03.06.2026, 19:30 Uhr, Zolling 
17.06.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
24.06.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
01.07.2026, 19:30 Uhr, Gerolsbach 
15.07.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
22.07.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
05.08.2026, 19:30 Uhr Zolling 
02.09.2026, 19:30 Uhr Kranzberg 
16.09.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
23.09.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
21.10.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
28.10.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
04.11.2026, 19:30 Uhr Zolling 
18.11.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
25.11.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
02.12.2026, 19:30 Uhr Sünzhausen 
16.12.2026, 19:30 Uhr, Kolbermoor 
16.12.2026, 19:00 Uhr, München-St. Heinrich 
 
 
 

 
 

                 !!Wichtiger Hinweis!! 
 
In der Zeit vom 01.05. – 22.05.2026 hatten 
wir bei unserem E-Mail-Postfach eine Stö-
rung und es sind keine E-Mails angekom-
men. 
Solltet Ihr in diesem Zeitraum eine E-Mail 
an Sekretariat@cursillo-muenchen.de  
geschickt haben oder Euch über die Home-
page für einen Kurs angemeldet haben, ist 
das leider nicht angekommen. 
Bitte schickt die E-Mail noch einmal oder 
macht die Anmeldung noch einmal neu. 
Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Sekretariat@cursillo-muenchen.de
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Formular für die schriftliche Anmeldung   
oder auch per Email: sekretariat@cursillo-muenchen.de 
oder online über die Homepage: www.cursillo-muenchen.de 
 
 
 
 
Cursillo-Diözesansekretariat 
Iris Gartner 
Siedlerstraße 1 
83064 Raubling 
 
 
Hiermit melde ich mich für folgenden Kurs an: 
 

Termine für Cursillos 2026 

  Datum Kurs Kosten* 

     

  31.07. – 02.08.2026 Cursillo Kompakt im Kloster Armstorf 230,- € 

     

  15.10. – 18.10.2026 Cursillo weiter geht’s Klostergut Harpfetsham 190,-€ 

     

Termine für Besinnungswochenenden 2026 

  Datum Kurs Kosten 
     

  04.12. – 06.12.2026 Besinnungswochenende im Kloster Armstorf 180,- € 

 

Absender:           
 
Name:     Vorname: 
 
Straße: 
 
PLZ:     Ort:  
 
Email:        Telefon: 
 
Beruf:     Geburtsdatum: 
 
Datum:    Unterschrift: 
 
 
 
Kurzfristige Angebote und Änderungen findet Ihr auf unserer Homepage:  www.cursillo-
muenchen.de 

http://www.cursillo-muenchen.de/
http://www.cursillo-muenchen.de/
http://www.cursillo-muenchen.de/
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Mit einem herzlichen Decolores 

Euer Mitarbeiterteam München 

 


